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Die Idee vom Haus der Fotografie 
Die Fotografie ist das Medium unserer Zeit. Nie zuvor wurde unsere Wahrneh-
mung so sehr von Bildern geprägt wie heute. Smartphones, Instagram, preis-
günstige Kameras tragen dazu bei und sorgen für eine Demokratisierung der 
Fotografie.  Oldenburg ist – nicht nur dank der erfolgreichen Schau der „World 
Press Photos“ – eine Stadt der Fotografie. Es gab eine Vielzahl gut besuchter 
Ausstellungen, etliche hier ansässige Fotografinnen und Fotografen verfügen 
weit über die Region hinaus über einen exzellenten Ruf.  
Was bislang fehlt, ist ein Ort des Austauschs, der Diskussion und der Weiterbil-
dung – eine Adresse, an der Fotoamateure und -profis miteinander ins Gespräch 
kommen, Schülerinnen und Schüler ihre Leidenschaft entdecken, neue Ideen 
entwickelt und Ausstellungen gezeigt werden können. Diese Anlaufstelle wollen 
wir mit dem im Sommer 2019 gegründeten Verein „Haus der Fotografie – Verein 
zur Förderung der Fotografie in Oldenburg e.V.“ schaffen. Im Haus der Fotografie 
wollen wir uns vorwiegend mit den oben genannten Themen befassen. 
 

Erfolgreiche Ausstellung 
„Oldenburg fotografiert" 
Wie groß das fotografische Potenzial in 
Oldenburg ist, zeigte Anfang August die 
Ausstellung „Oldenburg fotografiert“. 
227 Oldenburgerinnen und Oldenbur-
ger waren unserem Aufruf gefolgt und 
hatten ihr Lieblingsbild eingereicht. 
Dank der großzügigen Unterstützung 
des Medienhauses Rösemeier konnten 
alle Fotos gedruckt und zwei Wochen 
lang in der Bauwerkhalle am Pferde-
markt gezeigt werden. Die Resonanz 
war durchweg positiv, sogar Rufe nach 
einer Wiederholung wurden mehrfach 
laut. Insgesamt sahen sich 1.079 Besu-
cherinnen und Besucher die Aufnah-
men an. Stolz macht uns auch der In-
halt der Spendenbox: Mehr als 1.800 
Euro kamen zusammen. Vielen Dank! 
 

Ausstellung ab 3. Oktober: „Würde wahren“ – Rafael Heygster 
Die Geschichte des Klosters Blankenburg ist eng mit der Geschichte Oldenburgs verknüpft. 
Der mehrfach preisgekrönte Hannoveraner Fotostudent Rafael Heygster hat sich die nötige 
Zeit genommen, um Menschen zu porträtieren, die bis vor 30 Jahren in der dortigen Lang-
zeitpsychiatrie unter menschenunwürdigen Bedingungen leben mussten. Viele von ihnen 
wurden in dieser Einrichtung ihrer Würde beraubt. 
Entstanden ist eine Ausstellung, bei der aus jedem Bild Respekt und Einfühlungsvermögen 
sprechen. Der Journalist Manuel Stark hat zu jeder Person die Lebensgeschichte aufge-
schrieben. Daneben sind einige weitere aktuelle Arbeiten von Rafael Heygster zu sehen. 
Unser Verein zeigt die Ausstellung, zu der ein umfangreiches Informationsheft erscheint, 
vom 3. bis 18. Oktober unter dem Titel „Würde wahren“ in der Bauwerkhalle am Pferde-
markt in Oldenburg.  
 

Öffnungszeiten: samstags und sonntags 11-18 Uhr, montags bis freitags 16-20 Uhr 
Eintritt: 6 Euro, ermäßigt 4 Euro 
 

https://worldpressphotoausstellung-oldenburg.de/
https://worldpressphotoausstellung-oldenburg.de/
https://www.roesemeier.de/
https://www.rafael-heygster.com/
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Mitglied werden – Mitglied sein! 
Unser Verein ist eine offene Gemeinschaft von Menschen mit Interesse an der 
Fotografie. Mitglied kann werden, wer sich für unsere satzungsgemäßen Ziele 
einsetzt, insbesondere die Schaffung eines Hauses der Fotografie in Oldenburg. 
Und das – so viel wissen wir inzwischen – sind nicht nur Fotografinnen und Foto-
grafen.  
Unsere Mitglieder treffen sich regelmäßig, um an der Verwirklichung dieser Idee 
zu arbeiten. Hier gibt es den Antrag zur Mitgliedschaft zum Download. Der 
reguläre Jahresbeitrag liegt bei 120 Euro. 
Hier stellen wir unsere Mitglieder vor. Den Anfang macht Dirk Marwede, der sich 
auf Street Photography spezialisiert hat. Er sagt: 
„Fotografie ist für mich Beobachtung und Vorstellungskraft: das, was um mich 
herum passiert, und was ich darin sehe.“ 
 
 
 

 

Ausstellungen in Oldenburg 
 

Würde wahren – Rafael Heygster 
(Fotos) & Manuel Stark (Texte),  
3. - 18. Oktober 2020, Bauwerkhalle 
 
Analog 66 – Fotografien von Stephan 
Meyer-Bergfeld, 11. Oktober - 6. De-
zember 2020, Stadtmuseum 
 
Schupmann Collection – Fotografie in 
Westdeutschland 1945 bis 2000,  
13. November 2020 - 14. Februar 
2021, Landesmuseum für Kunst und 
Kulturgeschichte 
 
World Press Photo 20 und Sonder-
schau Everyday Africa, 20. Februar - 
21. März 2021, Landesmuseum für 
Kunst und Kulturgeschichte 
 

Nächster 
Infoabend 

für Interessierte  
und Neumitglieder 

 
Mittwoch, 9.9.,  

19 Uhr, Bauwerkhalle 
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1. Vorsitzender: 

Claus Spitzer-Ewersmann 

 

Bankverbindung: 

Haus der Fotografie 
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Oldenburgische Landesbank 

 

 

Soziale Medien 
Selbstverständlich ist 
unser Verein auch auf 
Instagram und Face-
book vertreten. Hier 
gibt es stets aktuelle 
Infos über unsere Ak-
tivitäten und Pläne. 

 

   
 
 
 

Fotos: Michael Möller, Rafael Heygster, Bonnie Bartusch, Dirk Marwede, Mediavanti 

https://hausderfotografie-oldenburg.de/wp-content/uploads/2020/07/20200704-mitgliedsantrag-haus-der-fotografie.pdf
https://www.visualdaybook.com/
mailto:info@hausderfotografie-oldenburg.de
http://www.haus/
https://www.instagram.com/haus_der_fotografie_oldenburg/
https://www.facebook.com/hausderfotografie
https://www.facebook.com/hausderfotografie

